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DER ERSTE JOB

Mit dem Eintritt ins Berufsleben beginnt für Hochschulabsolventen 
der Ernst des Lebens. Konnte man das Studium noch als Anhängsel 
der Schulzeit sehen, steht man nun auf eigenen Beinen. Man ist nun 
endgültig im Erwachsenenleben angekommen und muss nun Verant-
wortung für sich selbst übernehmen – und natürlich auch die Risiken 
und Chancen der neuen Situation bedenken.

Mit dem Ende Ihres Studiums fallen Sie oft automatisch aus fast allen 
Verträgen heraus, in denen Sie über Ihre Eltern noch mitversichert 
waren. Hier müssen Sie nun für eigenen Versicherungsschutz sorgen. 
Selbstverständlich ist in Ihrer Situation nicht jede Versicherung wirk-
lich notwendig oder sinnvoll. Wir möchten daher die wichtigsten kurz 
ansprechen.

WAS BRAUCHEN SIE?

Privathaftpflichtversicherung
Wer einem anderen gegen dessen Willen einen Schaden zufügt, 
muss dem Geschädigten entsprechenden Schadenersatz leisten. Es 
gibt keine pauschale Begrenzung der Höhe eines Schadenersatzan-
spruchs. Verursachen Sie einen entsprechend hohen Schaden, kön-
nen auch mehrere Jahreseinkommen gefordert werden. Stellen Sie 
sich beispielsweise vor, ihre Mietwohnung brennt ab, weil sie vor dem 
Weggehen vergessen haben den Herd auszuschalten.

Eine Privathaftpflichtversicherung kommt für diese Kosten auf. Sie 
übernimmt aber auch die Rolle einer „passiven Rechtsschutzver-

sicherung“ und prüft Schadenersatzansprüche, die an Sie gestellt 
werden darauf, ob sie gerechtfertigt sind. Sämtliche Kosten, bis hin 
zu einem eventuell entstehenden Rechtsstreit, werden dann von der 
Haftpflichtversicherung getragen. Sie genießen Versicherungsschutz 
auch als Mieter einer Wohnung, bei der Teilnahme am Straßenverkehr 
als Radfahrer oder Skater, auf Reisen oder beim Sport. Die Privathaft-
pflichtversicherung ist eine absolute Notwendigkeit für jeden!

Rechtsschutzversicherung
Die Rechtsschutzversicherung stellt quasi das Gegenstück zur Pri-
vathaftpflichtversicherung dar. Sie übernimmt u. a. die Kosten eines 
Rechtsstreits, in dem Sie eigene Ansprüche durchsetzen möchten. 
Je nach gewähltem Umfang deckt ein solcher Vertrag verschiedene 
Rechtsbereiche ab. Deckung für Mietrecht, alles rund ums Fahrzeug 
oder auch für Arbeitsrecht stellen eigene Bausteine dar. In gewissem 
Umfang tritt eine Rechtsschutzversicherung auch für strafrechtliche 
Probleme ein. Viele Anbieter haben auch eine Beratungshotline für 
Ihre Kunden, über die man eine erste rechtliche Orientierung erhal-
ten kann, wenn man vermutet ein Problem  zu haben, das zu einem 
Rechtsstreit werden könnte. Jeder Rechtsstreit ist mit einem hohen 
finanziellen Risiko verbunden. Der „Verlierer“ zahlt die Gerichts- und 
Anwaltskosten beider Parteien. Der Abschluss einer Rechtsschutzver-
sicherung ist daher äußerst sinnvoll. Sie möchten doch nicht auf Ihr 
gutes Recht verzichten müssen, nur weil Sie das finanzielle Risiko 
nicht tragen können, oder?

Unfallversicherung
Aus der Familienunfallversicherung Ihrer Eltern fallen Sie nicht au-
tomatisch heraus. Hier bleiben Sie als versicherte Person so lang 
versichert, bis Ihre Eltern Sie aus dem Vertrag heraus nehmen las-
sen. Es empfiehlt sich in jedem Fall zu prüfen, ob die ggf. gebotenen 
Versicherungssummen ausreichend hoch gewählt wurden – und ob 
die für Sie hinterlegte Berufsgruppe korrekt ist. Ist die Berufsgruppe 
falsch hinterlegt, kann es im Schadensfall dazu kommen, dass die 
Leistung auf den Zahlbeitrag angepasst wird. In der Folge erhalten Sie 
dann eine deutlich niedrigere Entschädigung. Die Leistungen der Un-
fallversicherung sollen in erster Linie dazu dienen, Ihr Lebensumfeld 
so umzugestalten, dass Sie mit einer unfallbedingt erworbenen Be-
hinderung möglichst optimal den Alltag bewältigen können. Sehr hohe 
Kosten fallen u. a. für den Umbau einer Immobilie, die Anschaffung 
eines behindertengerechten Fahrzeugs oder den Erwerb hochwerti-
ger Prothesen an – hierunter kann auch spezielles Sportgerät fallen. 
Auch eine Unfallversicherung muss daher zu den notwendigen Versi-
cherungen gezählt werden. Wenn Sie bereits eine Unfallversicherung 
besitzen, sollten Sie die korrekte und ausreichende Deckungshöhe 
prüfen lassen. 

	 DAS SOLLTEN SIE WISSEN
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Hausratversicherung
Oft fallen der Eintritt ins Berufsleben und der Bezug der ersten „rich-
tigen“ eigenen Wohnung zusammen. Man steht auf eigenen Beinen, 
verdient eigenes Geld und möchte dann natürlich auch vernünftig 
wohnen. Die Tage in der WG oder der Studentenbude möchte man 
nicht missen, aber auf Dauer ist das meist nichts. Schnell sammeln 
sich in einer Wohnung hohe Werte an. Dessen wird man sich oft erst 
nach einem Schadensfall bewusst. Die Hausratversicherung erstattet 
die Kosten einer Reparatur bzw. Neuanschaffung nach Totalschaden 
Ihres Hausrats. Die im Rahmen der Hausratversicherung versicherten 
Gefahren decken einen Großteil dessen ab, was Ursache für einen 
Schaden sein kann (u. a. Einbruch-Diebstahl, Brand, Leitungswasser, 
usw.). Gewiss kann man den neuen Fernseher nach einem Überspan-
nungsschaden noch selbst bezahlen – der Ersatz einer komplett neu-
en Wohnungseinrichtung, von Kleidung, Elektronik etc. nach einem 
Brand, kann schnell zu einem existenzbedrohenden Problem werden. 
Auch die Hausratversicherung sehen wir daher als „must have“.

Glasversicherung
Die Glasversicherung zählt zwar nicht zu den unbedingt notwendigen 
Versicherungen, sie soll an dieser Stelle aber dennoch erwähnt wer-
den, da Glasschäden an gemieteten Immobilien üblicherweise nicht 
im Rahmen der Mietsachschadendeckung einer Privathaftpflicht er-
stattet werden. Zerbricht eine Türverglasung, weil Sie die Tür ihrer ge-
mieteten Wohnung versehentlich zu fest zugeschlagen haben, müs-
sen Sie für die Reparatur ohne Glasversicherung selbst aufkommen. 
Eine Glasversicherung ist in der Regel für geringe Beiträge erhältlich. 
Neben den Glasflächen von Fenstern und Türen, sind in der Regel 
auch Glaskochfelder und Mobiliarverglasung mit versichert.

WAS BENÖTIGEN SIE ZUR PERSÖNLICHEN 
VORSORGE?

Dass durch unser Sozialversicherungssystem nur eine gewisse Grund-
sicherung zu erwarten ist, hat wohl jeder schon gehört. Der Wandel 
der Altersstruktur unserer Bevölkerung und das Umlageverfahren ma-
chen es fragwürdig, ob die Absicherung mittelfristig überhaupt noch 
auf dem aktuellen Niveau gehalten werden kann.

Bereits jetzt tun sich große Deckungslücken auf, die man zum Glück 
in wesentlichen Bereichen schließen kann:

Solide Gesundheitsversorgung
Einer der wichtigsten Bereiche ist die Gesundheitsversorgung. Sie ist 
maßgeblich für hohe Lebenserwartung und Lebensqualität. Auch als 
junger Akademiker werden Sie sich zunächst in aller Regel bei einer 
der gesetzlichen Krankenversicherungen versichern müssen. Privater 
Krankenversicherungsschutz ist erst dann möglich, wenn Ihr monat-
liches Einkommen oberhalb der Beitragsbemessungsgrenze liegt, sie 
eine Beamtenlaufbahn einschlagen oder sich selbstständig machen. 

Die gesetzlichen Krankenkassen kommen bei weitem nicht für alles 
auf, was die moderne Medizin möglich machen könnte. Vor allem das 
Konsultieren von Spezialisten wird meist nur anteilig übernommen – 
wenn überhaupt. Zahnersatz wird nur in einfacher Ausführung ge-
zahlt, Implantate werden nur zu einem Bruchteil bezuschusst. Auch 
eine Vielzahl von unterschiedlichen Zuzahlungen belasten Kassen-
mitglieder noch zusätzlich. Zumindest in den wichtigsten Bereichen 
sollte die Versorgungssituation über eine Krankenzusatzversicherung 
abgerundet werden. 

Als Akademiker werden Sie in absehbarer Zeit wahrscheinlich ein 
Einkommen oberhalb der Pflichtversicherungsgrenze verdienen. Dann 
haben Sie die Möglichkeit, in eine private Krankenversicherung zu 
wechseln. Wenn Sie daher bereits heute auch einen Optionstarif oder 
eine „kleine Anwartschaft“ wählen, können Sie ohne erneute Gesund-
heitsprüfung in eine private Vollversicherung wechseln, sobald es Ihre 
beruflichen Gegebenheiten zulassen. Neben Ihrem guten Gesund-
heitszustand können Sie auch Ihr junges Eintrittsalter für die Zukunft 
sichern, hierfür ist eine große Anwartschaft nötig.
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Stationäre Zusatzversicherung – Mit einer stationären Zusatzversi-
cherung werden Sie im Optimalfall in einem Krankenhaus Ihrer Wahl 
als Privatpatient behandelt, auf Wunsch auch vom Chefarzt. Sie liegen 
im Ein- bzw. Zweibettzimmer und können die Möglichkeiten der mo-
dernsten Medizintechnik ausschöpfen.

Krankentagegeldversicherung – Sind Sie durch eine Erkrankung 
nicht arbeitsfähig, zahlt Ihr Arbeitgeber in der Regel nur für sechs 
Wochen weiterhin Ihren Lohn bzw. Ihr Gehalt. Sind Sie länger krank, 
erhalten Sie von Ihrer Krankenkasse ein niedrigeres Krankengeld 
(ca. 60 - 70 % des normalen Nettoeinkommens). Monatlich fehlen so 
schnell mehrere Hundert Euro zu Ihrem gewohnten Nettoeinkommen.

Zahnzusatzversicherung – Die Krankenkassen übernehmen im 
Bestfall 65 % der Kosten für Zahnersatz. Allerdings nur im Rahmen 
der Regelversorgung. Eine Brücke, die 700 Euro kostet, würde dem-
nach mit maximal 455 Euro bezuschusst werden. Drei Implantate für 
je 1.600 Euro, die eine hochwertigere Alternative zur Brücke wären,  
würden ebenso bezuschusst werden. Die Restkosten können zu ei-
nem Großteil über eine Zahnzusatzversicherung gedeckt werden. 

Pflegeergänzung
Im Zuge einer Krankenzusatzabsicherung kann auch bereits über das 
Thema Pflegebedürftigkeit nachgedacht werden, wobei das längst 
kein „Alte-Leute-Problem“ mehr ist. Das Risiko, zum Pflegefall zu 
werden, betrifft auch junge Menschen. Krankheit und Unfall kennen 
kein Alter. Die gesetzliche Pflegeversicherung leistet vor allem bei not-
wendiger stationärer Pflege kaum die Hälfte der anfallenden Kosten. 
Der Rest bleibt beim Pflegebedürftigen bzw. seiner Familie hängen. 
Ein Pflegetagegeld stellt die preisgünstigste Lösung zum Auffangen 
dieses enormen finanziellen Risikos dar. Sorgt man bereits in jungen 
Jahren für einen solchen Schutz, fällt der Beitrag zumeist nicht spür-
bar ins Gewicht. 

Berufsunfähigkeitsversicherung
Ihre Arbeitskraft ist die Basis für Ihren Lebensstandard. Kann man 
aufgrund gesundheitlicher Probleme seinen Beruf nicht mehr aus-
üben, geht dies oft mit einem sozialen Abstieg einher. Je nach Art der 
Erkrankung und der Befähigung eines Menschen ist eine Umschulung 
oder der Wechsel in einen anderen, meist schlechter bezahlten Beruf, 
nicht möglich. Eine Berufsunfähigkeitsversicherung stellt eine ideale 
Lösung dar, um im Fall der Fälle eine Lohnersatzleistung zu erhalten. 
Die Höhe der abgesicherten Rente sollte ausreichend hoch gewählt 
sein, damit man seinen finanziellen Alltag mit der Zusatzzahlung auch 
bestreiten kann. Auch die Laufzeit eines solchen Vertrags sollte mög-
lichst auf das reguläre Rentenalter abgestimmt sein. Beamte bzw. 
Beamtenanwärter müssen weiterhin darauf achten, einen Anbieter 
zu wählen, der eine geeignete Dienstunfähigkeitsklausel in seinem 
Bedingungswerk bietet.

Haben Sie oder Ihre Eltern bereits eine Berufsunfähigkeitsversiche-
rung abgeschlossen, sollte in jedem Fall die Höhe der Berufsunfä-
higkeitsrente überprüft werden. Steht diese noch in einem gesunden 
Verhältnis zu Ihrem Nettoeinkommen? Durch das Ausbildungsende 
bieten Ihnen die meisten Versicherungsunternehmen die Möglichkeit 
der Nachversicherung. Sie können die versicherte Rente dann in ge-
wissem Rahmen erhöhen, ohne dass eine neue Gesundheitsprüfung 
durchgeführt werden muss.

Altersvorsorge
Auch wenn Sie erst ganz am Anfang Ihres Berufslebens stehen, 
sollten Sie sich überlegen, wie Ihre finanzielle Situation als Rentner 
aussehen soll. Die Gesetzliche Rente wird nicht ausreichend hoch 
ausfallen, um Ihren Lebensstandard zu sichern. Die anhaltend nega-
tive Bevölkerungsentwicklung sowie die immer größer werdende Zahl 
von Senioren werden das Rentenniveau noch weiter senken. Durch 
die stetig steigende Lebenserwartung, aber auch durch das immer 
aktiver werdende Rentnerleben, steigt der Kapitalbedarf im Alter zu-
nehmend an. Man muss fürs Alter sparen, wenn man es genießen 
will. Je früher man damit anfängt, desto besser. Es gibt verschiedene 
Möglichkeiten, eine solide Altersvorsorge aufzubauen. Welche die für 
Sie passende Lösung ist, können wir nur im gemeinsamen Gespräch 
herausfinden. Sie dürfen vor diesem großen Problem keinesfalls die 
Augen verschließen. Je früher Sie anfangen eine Altersversorgung 
aufzubauen, desto weniger müssen Sie sparen. Der Zinseszins-Effekt 
belohnt jeden, der sich früh für seine unvermeidbare Altersversorgung 
entscheidet.
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Vermögenswirksame Leistungen
Auch mittelfristiges Sparen ist ein Bereich, den Sie nun bedenken 
können. Die Anlage der Vermögenswirksamen Leistungen ist ein 
erster guter Schritt, ein gewisses Vermögen aufzubauen. Es gibt ver-
schiedene Möglichkeiten der Anlage. Je nach Höhe Ihres Einkommens 
und der Art des gewählten Anlageprodukts kommen Sie ggf. in den 
Genuss der Arbeitnehmersparzulage oder der Wohnungsbauprämie – 
mit welchen der Fiskus Ihr Sparbestreben fördert. 

MEHR FREIHEIT – MEHR VERANTWORTUNG

Zum Erwachsenwerden gehört auch dazu, nicht einfach auf das Beste 
zu hoffen und einfach so in den Tag hinein zu leben. Nein, auch eher 
negativ Behaftetes muss bedacht und – soweit möglich – Vorsorge 
getroffen werden. Im Bereich der Vorsorge passiert nichts von alleine. 
Die Weichen für eine finanziell sorgenfreie Zukunft müssen Sie selbst 
stellen. Wir helfen Ihnen gerne bei der Entscheidungsfindung.

Dieses Druckstück dient nur der vorläufigen Information und ist eine unverbindliche Orientierungshilfe. Weder die VEMA eG noch der genannte Versicherungsmakler übernehmen eine Gewähr für die Voll-
ständigkeit, Richtigkeit und Aktualität der Informationen. Diese Sparteninformation dient ausschließlich der allgemeinen Information über eine Versicherung und mögliche Leistungs- und Schadensfälle.
Bildquellen in Reihenfolge: contrastwerkstatt | Fotolia | #54757412, contrastwerkstatt | Fotolia | #61066911, lassedesignen | Fotolia | #30012590, michaeljung | Fotolia | #44002776, Jacek Chabraszewski | 
Fotolia | #50436099
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       Sichere Entscheidungen brauchen gute Beratung. 

Du hast jetzt die Infos – aber was zählt, ist das, was du draus machst. Und genau da kommen wir 
ins Spiel. 

Unabhängig. Persönlich. Von echten Spezialisten. 
Über 700      -Bewertungen zeigen: Unsere Beratung wirkt. 

   Jetzt kostenlose Onlineberatung sichern: 
Hier Termin buchen – ganz einfach & unverbindlich 

Mach den nächsten Schritt – für deine finanzielle Klarheit und Sicherheit. 

 

Wir freuen uns darauf, Dich auf deinem Weg zu einer sicheren und erfolgreichen finanziellen 
Zukunft zu begleiten. 

Herzliche Grüße 

 

 

https://finanzen-fairstehen.de/dein-finanz-gamechanger-der-finanzplaner-fuer-akademiker/
https://derfairsicherungsladen.de/kostenlose-onlineberatung/
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ABSICHERUNG: EIN MENSCHLICHES GRUNDBEDÜRFNIS

Schon seit Urzeiten ist es ein Bedürfnis der Menschen, sich vor Risi-

ken zu schützen. Die Zeiten haben sich geändert und damit auch die 

Risiken, denen wir und unser Hab und 

Gut ausgesetzt sind – das Bedürfnis 

ist geblieben und Versicherungen 

helfen. Natürlich kann eine Versiche-

rung nicht verhindern, dass Ihr Haus 

abbrennt. Sie kann Ihnen aber die 

nötigen Kapitalmittel zur Verfügung 

stellen, damit Sie die Reste des Alten 

durch einen Neubau ersetzen können. 

Eine Versicherung kann Ihnen ein Er-

satzeinkommen zahlen, wenn Sie zu 

krank werden, um weiterhin Ihrem 

Beruf nachkommen zu können. Auch 

eine optimale Gesundheitsvorsorge kann mit einer Versicherung dar-

gestellt werden. Versicherungen bieten Ihnen heute vor allem solide 

Planungssicherheit, damit Ihr Leben durch ein Unglück nicht in finan-

zielle Schieflage gerät und es weiter gehen kann. Damit erfüllen Versi-

cherungen eine ungemein wichtigen Funktion in unserer Gesellschaft. 

Durch sie wird ein Schicksalsschlag, 

an dem der Einzelne evtl. zerbro-

chen wäre, von der Gemeinschaft 

der Versicherten aufgefangen. In 

Deutschland kommt es jährlich al-

lein im Bereich der Haftpflicht- und 

Sachversicherungen zu rund 25 Mio. 

versicherten Schadensereignissen. 

Die Schadenzahlungen hierfür be-

tragen regelmäßig deutlich über 50 

Mrd. Euro pro Jahr. Das ist sehr viel 

Geld, das den Geschädigten sonst 

wohl gefehlt hätte. Versicherungen 

mögen auf den ersten Blick langweilig sein oder auch schwer ver-

ständlich – ohne sie wären wir alle auf uns alleine gestellt und das 

fände gewiss nicht immer ein Happy End.

ORIENTIERUNG IST ANGESAGT

Früher war es nicht immer möglich, sich durch Versicherungen vor 

Risiken zu schützen. Oft gab es einfach keine entsprechenden Ange-

bote. Heute haben wir dagegen die Qual der Wahl, denn versichern 

kann man sich gegen fast alles – und das auch noch bei verschiede-

nen Anbietern.

Wie eine erfolgreiche Seereise von den Fähigkeiten des Navigators 

abhängt, navigiert Sie der erfahrene Versicherungsmakler zielsicher 

durch den Nebel der Angebote. 

Als Laie ist es nahezu unmöglich, den Überblick zu behalten und die 

jeweils am besten geeigneten Versicherungsprodukte zu identifizie-

ren.

Welche Versicherungslösung ist für Sie die beste? 

Ein Glück, dass es Versicherungen gibt!
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CHECKLISTE – WAS GUTE BERATER AUSZEICHNET

Uns ist an einer dauerhaft erfolgreichen Zusammenarbeit gelegen und 

wir sind überzeugt, dass Kunde und Berater zusammenpassen müs-

sen. Deshalb sollen Sie sich auch schon im Vorfeld ein klares Bild von 

unserer Arbeitsweise machen können. Wir reden Klartext, und diese 

Checkliste soll Ihnen bei der Entscheidung für einen Versicherungs-

makler helfen.

Gebundene und freie Vermittler

Grundsätzlich ist zwischen gebundenen und freien Vermittlern zu 

unterscheiden. Je mehr Produkte von verschiedenen Anbietern der 

Vermittler im Portfolio hat, umso vielfältiger sind seine Möglichkeiten.

Versicherungsvertreter

Die Versicherungsvertreter sind die häufigsten Vermittler in Deutsch-

land. In der Regel sind sie für nur ein Unternehmen als selbstständige 

Einfirmenvertreter tätig. Allerdings bedeutet selbstständig nicht un-

abhängig. Denn fast immer stehen dem Vertreter ausschließlich die 

Produkte seines Hauses zur Verfügung. Es ist aber unwahrscheinlich, 

dass ein einziges Unternehmen über alle Bereiche hinweg die für Sie 

optimalen Lösungen anbieten kann. Zudem sind die Vertreter häufig 

an Vertriebspläne gebunden, d.  h. sie müssen bestimmte Produkte 

in ausreichender Anzahl verkaufen, egal ob es für die Kunden „Sinn“ 

ergibt oder nicht. Der Versicherungsvertreter erhält von seinem Un-

ternehmen meist nur ein geringes monatliches Fixum. Daher ist er 

auf die Provisionen für die Vermittlung von Versicherungsprodukten 

angewiesen. 

Seltener sind die Mehrfirmenvertreter. Sie haben Verträge mit meh-

reren Versicherungsunternehmen. Diese Vermittler können zwar auf 

eine größere Produktpalette zurückgreifen, sind aber dennoch nicht 

unabhängig, da die Versicherer auch gegenüber den Mehrfachagen-

ten weisungsbefugt sind.

 
 

• berät Sie umfassend 
• informiert Sie über seinen Vermittlerstatus 
• weist seine Qualifikationen nach 
• trennt zwischen Analyse und Eindeckung 
• erfasst systematisch alle Daten und Fakten 
• vergleicht unterschiedliche Produkte für Sie 
• stellt Lösungen und Konzepte auf Ihre Ziele und Wünsche ab 
• erstellt individuelle Angebote 
• optimiert Ihre Verträge systematisch 
• unterstützt in der Korrespondenz mit dem Anbieter 
• führt ein Wiedervorlagesystem und erinnert Sie an wichtige 

Termine
• hilft bei der Schadenabwicklung

Ein guter Vermittler:

Versicherung  A

Versicherung  B

Versicherung  C

Kunde

Vertreter  A

Vertreter  B

Vertreter  C



Strukturvertriebe

Die Mitarbeiter eines Strukturvertriebes sind in ein streng hierar-

chisch organisiertes Netzwerk eingebunden. Gerne bezeichnen sich 

diese als „Allfinanzberatung“, „Finanzoptimierer“ etc. Die Provisionen 

werden anhand vorgegebener Schlüssel in der Struktur aufgeteilt. 

Die Vertreter sind oftmals an strenge Verkaufsvorgaben gebunden 

und müssen bestimmte Umsatzziele erreichen. Je niedriger der Mit-

arbeiter in der Hierarchie der Organisation steht, desto kleiner ist sein 

Anteil an der Provision. Daraus folgt  ein hoher Verkaufsdruck für 

Produkte, die nicht unbedingt hundertprozentig auf die Bedürfnisse 

der Kunden ausgerichtet sind.

Versicherungsmakler

Der Versicherungsmakler ist freier Unternehmer und hinsichtlich der 

Versicherungsgesellschaften ungebunden. Er ist kein Vertreter oder 

Beauftragter einer Gesellschaft, hat also keinen Dienst- oder Ver-

mittlervertrag. Ein Versicherungsmakler hat Kooperationsverträge 

mit vielen verschiedenen Gesellschaften. Um die für Sie passende 

Versicherungslösung zu finden, steht dem Makler also nahezu der 

gesamte Versicherungsmarkt zur Verfügung. Für seine Beratungs- 

und Vermittlungstätigkeit erhält er eine Courtage von den Versiche-

rungsunternehmen. Anders als alle anderen Vermittler steht der Ma-

kler auch rechtlich auf der Seite des Kunden. Nur so kann er dessen 

Interessen auch wirklich vertreten.

Versicherung
A

Versicherung
B

Versicherung
C

Strukturvertrieb

Stufe
4

Stufe
4

Stufe
4

Stufe
4

Stufe
4

Stufe
4

Stufe
4

Kunde

Stufe
4

Hierarchie-
stufe 1

Stufe
2

Stufe
2

Stufe
3

Stufe
3

Stufe
3

Stufe
3

Versicherung  A

Versicherungs-
makler

Kunde

Versicherung  C

Versicherung  B

Versicherung  D

Versicherung  E
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Unsere Qualitätsphilosophie

Wir pflegen langjährige Geschäftspartnerschaften mit Kunden und 

Versicherern, die unsere Arbeit schätzen. Dabei setzen wir auf aus-

gereifte und schlüssige Konzepte, denn für uns stehen dauerhafter 

Nutzen und Kundenzufriedenheit im Vordergrund. 

Als VEMA-Partner nutzen wir für unsere Arbeit das Dienstleistungsan-

gebot der Versicherungsmakler Genossenschaft eG. Die VEMA eG ist 

ein Zusammenschluss von tausenden Qualitätsmaklern im gesamten 

Bundesgebiet. Nur Versicherungsmakler, die strenge Qualitätskriterien 

erfüllen, werden in diesen Maklerverbund aufgenommen. Diese Vor-

aussetzungen garantieren hohe Qualifikation und Beratungsqualität. 

Über die VEMA eG werden die Interessen der Makler gebündelt. So 

können über die Genossenschaft wesentlich bessere Produkte ver-

handelt werden, als es dem einzelnen Makler möglich ist.

• ist in Deutschland zugelassen und unterliegt der nationalen Fi-
nanzaufsicht durch die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungs-
aufsicht (BaFin)

• stellt auf den Bedarf von Versicherungsmaklern abgestimmte In-
formationen, Arbeitsmittel, Geschäftsabläufe und Ansprechpart-
ner zur Verfügung 

• vergütet die übliche Courtage für die Vermittlung von Versiche-
rungsverträgen

Auswahl des Versicherers

Wir berücksichtigen eine hinreichende Anzahl von Versicherungsun-

ternehmen, um ein geeignetes Produkt empfehlen zu können. 

WIE VERSICHERUNGSMAKLER ARBEITEN

Unser Überblick – Ihr Nutzen

Um unserer Verantwortung gegenüber Gewerbe- und Privatkunden 

gerecht werden zu können, halten wir uns über das Marktgeschehen 

auf dem Laufenden. Dieser Marktüberblick ermöglicht es uns, aus 

dem breiten Angebot und der komplexen Produktlandschaft auf Ihre 

Bedürfnisse zugeschnittene Lösungen zu erarbeiten. Guter Rat ist nie umsonst

Entscheidungen von großer Reichweite, wie z. B. die eigene Alters-

vorsorge oder die fachlich korrekte Absicherung Ihrer Sachwerte und 

Haftungsproblematiken, sollten auf einer verlässlichen Konzeption 

fußen und professionell begleitet werden. Deshalb leisten wir umfas-

sende Vorarbeiten, noch bevor die erste Entscheidung fällt. Selbst-

verständlich entstehen dabei auch Kosten. Diese Kosten bezeichnet 

man im Fachjargon als Courtagen, die in der Regel bereits in den 

Versicherungsbeiträgen enthalten sind (so wie es auch bei Vertretern 

der Fall ist). Obwohl wir umfangreiche zusätzliche Arbeiten für Sie 

durchführen, entstehen Ihnen keine Mehrkosten, außer dies wird se-

parat für bestimmte Dienstleistungen (Servicepauschale oder Hono-

rarberatung) vereinbart.

Auswahlkriterien für Versicherer:
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Dieses Druckstück dient nur der vorläufigen Information und ist eine unverbindliche Orientierungshilfe. Weder die VEMA eG noch der genannte Versicherungsmakler übernehmen eine Gewähr für die Voll-
ständigkeit, Richtigkeit und Aktualität der Informationen. Diese Sparteninformation dient ausschließlich der allgemeinen Information über eine Versicherung und mögliche Leistungs- und Schadensfälle.
Bildquellen in Reihenfolge: fizkes | ClipDealer | #B444652376, Jeanette.Dietl | ClipDealer | #B69311151, depositedhar | ClipDealer | #B41649459, .shock | ClipDealer | #B9568569, Jeanette.Dietl | ClipDealer | 
#B69311179, golubovy | ClipDealer | #B271280798

DIE BASIS UNSERER KOOPERATION

Maklervollmacht, Datenschutz und Maklerauftrag

Da Versicherungsmakler nicht im Auftrag eines Versicherungsunter-

nehmens tätig sind, erfolgt die Legitimation gegenüber den Versiche-

rern regelmäßig durch eine Maklervollmacht. Hierin wird der Versiche-

rungsmakler bevollmächtigt, den besprochenen Versicherungsschutz 

für seinen Kunden abzuschließen und die damit zusammenhängende 

Korrespondenz zu führen. 

Viele Versicherer unterbreiten (insbesondere bei erhöhten oder Son-

derrisiken) Offerten nur dann, wenn der Versicherungsmakler Name 

und Anschrift des Interessenten sowie alle risikorelevanten Informati-

onen (Vorschäden und -erkrankungen, Geburtsdaten, Versicherungs-

summen, Umsatz) angibt. Informationen zu diesem Thema enthält 

unser Merkblatt zum Datenschutz. 

Der Umfang unserer Dienstleistung ist im Versicherungsmaklervertrag 

beschrieben. 

Mitwirkungspflichten und Obliegenheiten 

Damit wir den gewünschten Versicherungsschutz ordnungsgemäß 

vermitteln können und der Versicherer im Schadensfall die vertragli-

che Leistung erbringt, sind wir auf Ihre Mitwirkung angewiesen.

• die korrekte Information über risikorelevante Umstände bei 
Abschluss des Vertrages (insbesondere Vorschäden und -er-
krankungen, korrekte Versicherungssummen und die Mitteilung 
gefahrerhöhender Umstände) 

• die Mitteilung von Risikoveränderungen oder geändertem Be-
darf nach Vertragsabschluss (z. B. Änderungen des versicherten 
Risikos und der Versicherungssummen), damit wir die beste-
henden Versicherungsverträge entsprechend anpassen können 

• Schadensfälle unverzüglich anzuzeigen, den Weisungen des 
Versicherers Folge zu leisten und im vertretbaren Maße zur 
Schadensminderung beizutragen

Ihre Mitwirkungspflichten und  
Obliegenheiten (Auszug): 
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       Die wichtigsten Entscheidungen für Ihre Zukunft sollten nicht dem Zufall überlassen 
werden. 

Ob Berufsunfähigkeitsversicherung, private Krankenversicherung oder Ihre individuelle 
Vorsorgestrategie: 
Mit der richtigen Beratung sichern Sie sich beste Leistungen, niedrige Beiträge und 
langfristige Sicherheit. 

   Über 700 Top-Bewertungen von zufriedenen Kunden 

   Echte Spezialisten für Akademiker, Beamte und Selbstständige 

   100 % unabhängig, individuell und auf Augenhöhe 

   Kostenlose Onlineberatung – unkompliziert und persönlich 

     Jetzt Beratung anfragen und Ʊnanziell auf Nummer sicher gehen: 

Hier kostenfreie Onlineberatung vereinbaren 

Nutzen Sie Ihre Chance auf eine Beratung, die wirklich den Unterschied macht. Wir freuen 
uns darauf, Sie kennenzulernen! 

Herzliche Grüße 

https://derfairsicherungsladen.de/kostenlose-onlineberatung/
https://www.google.com/search?sca_esv=f6a497ac183af84e&q=fairsicherungsladen+karlsruhe&si=APYL9btvhO6SAb8jF9HqTZMMa7vs_teLnZaEVrJZwRKFIIKjoW1Zad3R3WA9rPJiXTnX_FGXtYMb8x7wY0CB7OeJtc-kDGV4wW0PrfsucjuqM8cwc5-TTbw%3D&uds=ABqPDvxO-EqfPqXvZpfWRRlllA7fkbDQQaNJ8rJ6zAMy5PtrI3o438YFVU8D-kS7U152IS5M5G0n-TFY0XkW4_DQZLcA6YCGNz7yF0ZG9qd3A6chU0ddL6rQ5WRZpu51005hzzMoUFA1&sa=X&ved=2ahUKEwjfwMCUs_WMAxUscfEDHTm2Ly8Q3PALegQIGxAE&biw=1307&bih=682&dpr=1.46
https://de.trustpilot.com/review/derfairsicherungsladen.de

